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Möchtest du in einem modernen und wertschätzenden Umfeld arbeiten, in dem 
der Mensch (Mitarbeitende und Bewohnende) wirklich im Mittelpunkt steht?

«BZL - Für ein besseres, selbstbestimmtes Leben im Alter und bei Pflegebedarf»

Wir sind das Kompetenzzentrum für Gesundheit, Pflege und Altersfragen im Grossraum 
Laupen. Wir pflegen, betreuen und umsorgen pflegebedürftige Menschen ambulant 
(Spitex) und stationär und fördern die soziale Einbettung. In fünf Wohngruppen betreuen  
wir stationär 100 leicht bis schwer pflegebedürftige Menschen. Auch Kurzzeitaufent-
halte gehören zu unserem Angebot. Der respektvolle Umgang mit der Individualität und 
Selbstbestimmung unserer Bewohnenden steht bei uns an erster Stelle.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung  
eine/n engagierte/n  

Dipl. Pflegefachfrau / Dipl. Pflegefachmann HF  
(50 – 100%)    

Das erwartet dich
■    Ein aufgestelltes Team, das dich herzlich aufnimmt und tatkräftig unterstützt
■    Eine Unternehmenskultur, die durch Offenheit, Involvierung, Respekt,  

Wertschätzung und Zusammenarbeit geprägt ist
■    Attraktive Anstellungsbedingungen 
■    Ein interessantes Gesamtpaket mit umfangreichen Mitarbeitervorteilen
■    Vielfältige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten   

Wir sind bestrebt, unseren Bewohnenden eine hochwertige Pflege und  
Betreuung zukommen zu lassen und wollen uns laufend verbessern.  
Gleichzeitig wollen wir Spass bei der Arbeit haben. Wenn das für dich  
kein Widerspruch ist, dann freuen wir uns über deine Bewerbung!

Auskünfte erteilt dir gerne: 
Herr Roger Schmid, Direktor  
Tel. 031 740 11 11

Bewerbung an:
Betagtenzentrum Laupen, Frau Andrea Müller, 
Krankenhausweg 12, 3177 Laupen, per Mail: hr@bz-laupen.ch 
oder online unter www.bz-laupen.ch > Jobs

Schaue  
gleich  
hier:

pflegen | betreuen | umsorgen

SpenglereiSolartechnik Sanitär Heizung Wasserversorgung

Fritz Zimmermann AG  |  Mühlestrasse 21, Postfach 7, 3177 Laupen  |  Tel 031 747 73 18, Fax 031 747 93 15  |  www.zimmermannlaupen.ch

SpenglereiSolartechnik Sanitär Heizung Wasserversorgung

Fritz Zimmermann AG  |  Mühlestrasse 21, Postfach 7, 3177 Laupen  |  Tel 031 747 73 18, Fax 031 747 93 15  |  www.zimmermannlaupen.ch
Fritz Zimmermann AG I Mühlestrasse 21, Postfach 7, 3177 Laupen 
Tel. 031 747 73 18, Fax 031 747 93 15 I www.zimmermannlaupen.ch 
Moderne Gebäudetechnologie ist unsere Kernkompetenz.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
ausgewiesene/n

Sanitärinstallateur/in EFZ
Ihr Aufgabenbereich:
• Eigenverantwortliches Erledigen sämtlicher  
 Installationsarbeiten
• Kompetenter Ansprechpartner für unsere Kunden
• Ausbildung des Lernenden
• Mitverantwortung für Ausbau, Unterhalt und  
 Reparatur der Trinkwasserversorgung

Ihr Profil:
• Versierte/r Fachmann/frau
• Fähigkeit, qualitativ hochstehende Arbeiten zu 
 leisten
• Selbständige Arbeitsweise in einem dynamischen 
 und flexiblen Umfeld
• Ausgeprägte Teamfähigkeit
• Gültiger Führerausweis (CH) für Personenwagen

Wollen Sie in unserem Unternehmen aktiv mit- 
wirken und eine tragende Rolle übernehmen?  
Gerne nimmt unser Geschäftsführer, Wolfgang  
Zosso, Ihre Bewerbungsunterlagen entgegen:
wzosso@zimmermannlaupen.ch
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Für eine Carrosserie Spezialistin im Raume Bern  
suchen wir einen/eine

Aussendienst-Mitarbeiter/in 
(Pensionierte sind willkommen)

Sie sind eine versierte Verkaufspersönlichkeit  
und verstehen es, bestehende Kunden zu pflegen  

und neue zu akquirieren.

Ihr Wirkungskreis umfasst das  Garagengewerbe,  
Firmen mit Fahrzeugflotten, sowie Versicherungen. 

Die Entlöhnung erfolgt auf grosszügiger Provisionsbasis, 
damit sind sie selbständig bezüglich Pensum und Einsatz.

Sind Sie interessiert? 
Dann senden Sie eine kurze Beschreibung Ihrer Person  

mit einem Motivationsschreiben an  
bm media AG, Seftigenstrasse 310, 3084 Wabern  

info@bm-media.ch, unter Angabe Chiffre Nr. BEW-09123
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Kommen die Besten aus dem Wangental?
Hauptversammlung der Interessengemeinschaft Wangental (IGW)

THÖRISHAUS – In einem 
Jahr, an dem noch nie so 
viele junge Menschen durch 
die Lehrabschlussprüfungen 
ge� ogen sind, bleibt eines 
beim Alten. Die IGW zeich-
net die besten Lehrabsol-
ventinnen und -absolventen 
aus. In diesem Jahr sogar 
mehr als je zuvor.

Wie ist das möglich? Indem die 
Firmen aus dem Wangental seit 
vielen Jahren ungebrochen ihren 
Schwerpunkt auf die Ausbildung 
von jungen Menschen legen.

Beliebtes Angebot
Wenn die IGW jeweils zum 
Schnuppermorgen lädt und mehr 
als zehn Firmen ihre Berufe 
vorstellen, strömen rund 200 
Schülerinnen und Schüler her-
bei. «Daraus ergeben sich bei 
uns 20 bis 25 Schnuppernde», 
verrät Marco Wüthrich, der neue 
Zuständige für die Ausbildung 
bei der Interessensgemeinschaft 
Wangental. Und das ist nur ein 
Beispiel für das Engagement. 
Die IGW setzt den Grossteil ih-
res Vereinsvermögens in diesem 
Bereich ein. Auch für den IGW-
Award.

Drei Auszeichnungen
Dieser � ndet in diesem Jahr zum 
siebten Mal statt. Zugelassen 
sind Lehrabsolventinnen und 
Lehrabsolventen, die ihre Aus-
bildung mit einer Gesamtnote 
von 5,3 oder höher abgeschlos-
sen haben. In diesem Jahr kamen 
gleich drei junge Menschen in 
den Genuss der Auszeichnung 
und des Goldvrenelis. Mit schier 
unglaublichen 5,8 schliesst Isa-
belle Piller ihre Ausbildung als 
Laborantin EFZ ab. Es ist nicht 
das erste Mal, dass  «Sun Che-
mical» bei den IGW-Awards 
ganz vorne ist. Der Konzern 
ist mit den Schwerpunkten der 
IGW deckungsgleich und setzt 
besonders stark auf die Ausbil-
dung. «Lehrlinge sind besser als 

jeder externe, den wir anstellen. 
Das ist unsere Motivation. Ich 
selbst bin ein Beispiel, wie man 
Karriere machen kann; ich habe 
als Lehrling hier begonnen und 
leite heute das Labor», sagt Du-
han Yildirim.

Mit der Note 5,4 zeichnet die 
IGW Fabian Hostettler aus. Der 
frischgebackene Maurer EFZ 
absolviert bereits seine zweite 
Lehre und hat zuvor die Ausbil-
dung zum Landwirt abgeschlos-
sen. «Die Landwirtschaft geht 
unsicheren Zeiten entgegen, der 
Bau hingegen gefällt mir aus-
gesprochen gut. Die GLB gab 
mir die Chance, diesen Beruf zu 
erlernen, und nun sogar zu blei-
ben. Draussen zu sein und dann 
zu sehen, wie etwas entsteht, das 
gefällt mir.» Und was ist sein 
Erfolgsrezept für einen solch gu-
ten Abschluss? «Wenn ich etwas 
mache, dann richtig. Deshalb ist 
es wohl ganz gut aufgegangen 
an der Abschlussprüfung», lacht 
der frischgebackene Maurer.

Die GLB durfte gleich noch 
eine weitere Person nach vor-
ne begleiten: Xaver Schwaller. 
Als Zeichner EFZ schloss er 

seine Lehre mit der Note 5,3 
ab. Er sollte für einen gehöri-
gen Lacher sorgen, als er sein 
Erfolgsrezept verriet: «Ich war 
vermutlich so gut, weil ich un-
bedingt bestehen wollte. Das 
ist ziemlich gut aufgegangen.» 
Schwaller ergänzt aber noch et-
was Wichtiges – eine Botschaft, 
die sich fast ein wenig an Eltern 
und Schulen richtet: «Ich stand 
vor der Wahl, den Gymer zu ma-
chen oder eine Lehre. Ich habe 
mich für die Lehre entschieden 
und dank des tollen Betriebs 
habe ich diesen Weg schnell 
schätzen gelernt.»

Der Abschied
Geneigten Kennern des Vereins 
dürfte aber bei all der Freude 
über die guten Lehrlinge aus 
dem Wangental nicht entgangen 
sein, dass ein wichtiger Name 
fehlt: Istvan Jakab. Der langjäh-
rige Treiber und Initiant all die-
ser Bemühungen freut sich, dass 
junge Menschen wie Christian 
Jost, Nick Messer oder Marco 
Wüthrich den Vorstand berei-
chern und zieht sich langsam ein 
wenig zurück. Nach 12 Jahren 
im Vorstand hat er ein gehöriges 
Stücklein der IGW-Geschichte 

mitgeschrieben.  «Er wird uns 
im Hintergrund weiterhin da und 
dort behil� ich sein», freut sich 
André Frey. Jakab selbst darf 
sich ebenfalls freuen. Seine Ar-
beit hat Früchte getragen. Die 
Awards der letzten sieben Jah-
ren mit vielen Auszeichnungen 
aus vielen Firmen im Wangental 
unterstreichen, dass hier etliche 
Firmen zu den besten Lehrlings-
betrieben des Kantons gehören. 
«Die jungen Menschen sind un-
ser Kapital. Ohne Nachwuchs 
gehen uns de� nitiv die Fachkräf-
te aus. Worte alleine genügen 
nicht. P� egt, wenn immer mög-
lich, die Wertschätzung in euren 
Betrieben», richtet Wüthrich sei-
ne Worte an die Unternehmerin-
nen und Unternehmer.

Nach der diesjährigen Versamm-
lung im Restaurant Sternen in 
Thörishaus, bei der Frey pro-
blemlos durch die Traktanden 
navigierte, war ein Apéro-Ge-
spräch zurecht spekulativ vor-
herrschend. Kommendie besten 
Lehrlinge des Kantons wohl 
zusehends aus dem Wangental? 
Zumindest sind die Bemühun-
gen der IGW ein Indiz dafür.
 Sacha Jacqueroud

Marco Wüthrich zeichnet die besten Lehrlinge aus: Fabian Hostettler und Xaver Schwaller von der GVB. 
Das freut auch den Präsidenten André Frey. | Foto: SJ


